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Motion „Taten statt Worte im Klimaschutz“ 

 
Sehr geehrter Herr Landratspräsident 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Gestützt auf Art. 80 der Landratsverordnung reichen wir dem Landrat die nachfolgende Motion zur 

Überweisung an den Regierungsrat ein:  

 

Antrag 

Der Regierungsrat wird beauftragt, ab 2020 eine neue Stelle für Klimaschutz zu schaffen. 

 

 

Begründung 

 

Klimaschutz ist heute gesellschaftlich eine der brennenden Fragen und Themen. Dies hat der 

Regierungsrat schon zuvor erkannt und das Thema auch in seine Legislaturplanung 2020 bis 2030 

aufgenommen. Dies jedoch ohne dafür auch finanzielle Mittel und Ressourcen in Form von 

Stellenprozenten einzufordern. Heute steht auch schon fest, dass die Energieziele der Legislatur 2010 

bis 2019 z.B. beim CO2-Austoss im Kanton klar nicht erreicht werden, also Verbesserungspotential 

schon jetzt besteht. 

 

Ohne zusätzliche personelle Ressourcen können im Kanton Glarus  klimafreundlichen Massnahmen 

nicht zeitnah eruiert und umgesetzt werden. Zu sehr ist das Departement Bau und Umwelt u.a. mit 

Umfahrungen, der Stichstrasse, der Spange und sonstigem Unterhalt von Brücken und Strassen 
beschäftigt. Aus unserer Sicht ist es höchste Zeit, dem Departement Bau und Umwelt  für 

Klimaschutz, für Biodiversität usw. die nötigen Ressourcen zur Verfügung zu stellen, damit die Ziele 

erreicht und der Kanton eine Vorbildfunktion auch übernehmen kann. 

 

Wir anerkennen und unterstützen, dass der Regierungsrat eine schlanke und effiziente Verwaltung 

anstrebt.  Wir fordern in diesem speziellen Fall dennoch, dass der Kanton für die drängenden 

Klimaschutz-Massnahmen und für die damit hervorgehenden zusätzlichen Aufgaben die nötigen 

Ressourcen mit dem Budgetprozess 2019 abklärt und dass diese ab 2020 zur Verfügung gestellt 

werden.  

 
 

 




